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Liebe Pfarrgemeinde, liebe Pfarrangehörige!

Ostern in Assisi
Das von Papst Leo XIV. zum 800. 
Todestag ausgerufene Jahr des 
heiligen Franz von Assisi lädt uns 
ein, unsere Augen und Herzen 
neu auf Assisi, auf den „Poverello“ 
und sein Vermächtnis zu richten. 
Das Kreuz – Zeichen für Christi 
Tod und Sieg – ist untrennbar mit 
dem heiligen Franz verbun-

den. Wenn wir Franziskaner über ihn sprechen 
oder an ihn denken, haben wir stets das Kreuz 
des heiligen Damian und das Tau-Kreuz vor 
Augen. Wir beginnen und beenden unser ge-
meinsames Gebet mit den Worten: „Wir be-
ten Dich an, allerheiligster Herr Jesus Chris-
tus, in allen Kirchen auf der ganzen Welt und 
preisen Dich, weil Du durch Dein heiliges Kreuz 
die Welt erlöst hast.“ Durch Dein heiliges Kreuz….
Als Franziskus nach der Überlieferung im Jahre 
1205 im baufälligen Kirchlein von San Damiano me-
ditierte, sprach ihn Jesus vom 
großen Kreuz über der Apsis an: 
„Franziskus, du siehst, wie mein 
Haus zerfällt! Geh und bau es 
wieder auf!“ Der junge Mann 
nahm diesen Auftrag zunächst 
wörtlich und begann in der Nähe 
liegende Kirchen eigenhändig zu 
restaurieren. Erst allmählich ver-
stand er diesen Auftrag Jesu im-
mer spiritueller und universeller. 
Das kostbare Kreuz von San Damiano, ein umbrisches 
Holztafelkreuz entstand kurz nach 1100 und wurde im 
byzantinischen Stil gemalt. In den folgenden Jahrhun-
derten hat das s.g. San Damiano-Kreuz viele Künstler 
inspiriert, so auch Sieger Köder, von dem das hier abge-
bildete Kreuz stammt: Ostern in Assisi. 
Barbara Janz-Spaeth hat zur Erklärung dieses Bildes 
einen sehr tiefgehenden spirituellen Text bereitgestellt:

Ein goldenes Kreuz im strahlend blauen Himmel, blü-
hende Zweige weichen und geben den Blick frei. Am Ho-
rizont schweigt die Stadt am Berg, die Morgenröte wärmt 
die starre Erde. Golden die Leibgestalt unterlegt, wird der 
Tod zum Schatten des Vergänglichen. Gelöste Bänder halten 
nicht mehr fest. Der Himmel leuchtet und die Erde blüht 
auf. Der Glanz des Osterkreuzes strahlt uns an. Das Kreuz 
ragt massiv und hoch in den Himmel. Mittendrin erinnert 
es an das Geschehene und hält fest, was sich tief eingeprägt 
hat. Nur das Licht des Morgens schenkt ein Verstehen. Es 
leuchtet uns Hoffnung zu, die aus der Tiefe aufsteigt und uns 

erkennen lässt: Dieses Kreuz ist mehr als ein Hinder-
nis auf dem Weg. Es neigt sich dem Himmel zu und 

nimmt uns hinein in das tiefe Blau des Himmels. Das 
Kreuz gründet in der morgenroten Erde: Im Ver-
borgenen liegt der Grund, der Schmerz und Leid 
trägt und hält. Das Kreuz zeigt uns zu Ostern den 

verwandelten Christus, auferweckt durch Gott, auf-
genommen in den Himmel, unsichtbar gegenwärtig. 
Er hat Spuren hinterlassen, in denen wir seine Ge-

genwart erkennen und spüren können. Sie leuchten im 
Glanz der Osterfreude in alle Himmelsrichtungen. Gott 

lädt uns an diesem Ostermorgen ein, dem Kreuz des Lebens 
nicht auszuweichen. Gott umgibt 
uns mit dem Licht der Auferstehung. 
... Doch auf diesem Grund können 
wir den Schritt in den Tag wagen. 
Gott, du schenkst uns die Wärme 
der Sonnenstrahlen im Rücken. Du 
löst die Fesseln, die uns festhalten 
wollen. Du bist mit uns und vor uns 
im Kreuz. Du weist uns den Weg in 
das Licht der Auferstehung.

Liebe Schwestern und Brüder,
Franziskus und seine Liebe zum gekreuzigten Christus 
laden uns in seinem Jubiläumsjahr ein, auch unsere Be-
ziehung zum gekreuzigten Jesus zu bedenken und neu 
zu entdecken.
Frohe Ostern wünschen 
P. Janusz Wróbel OFM
mit Pfarrteam und Pfarrgemeinderat
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Liebe Schwestern und Brüder in allen Generationen! 
Der Maler Sieger Köder (1925-2025) war auch Priester! 
Das merkt man an seinen Bildern: Er versucht Künst-
lerisches und Spirituelles zu vereinen. 
Meine Bitte: Lassen Sie sich, lass du dich 
von den beiden dargestellten Personen, 
Simon von Cyrene und Jesus Christus, 
AN-SCHAUEN! Lassen wir uns an-
schauen, um uns AN-SPRECHEN zu 
lassen von der Botschaft dieses Bildes. 
In der 5. Kreuzwegstation begegnet uns 
dieser Mann, ein Landwirt. Die Bibel 
berichtet uns im Matthäus-Evangelium: 
„Auf dem Weg trafen sie einen Mann 
aus Cyrene namens Simon; ihn zwangen 
sie, Jesus das Kreuz zu tragen.“ Aus dem 
anfänglichen Zwang, so glaube ich, wur-
de im Laufe des gemeinsamen Kreuztra-
gens eine tiefe Beziehung! Der Künstlerpriester Sieger 
Köder, zeigt uns, wie sich Simon und Jesus an der 

Seite halten, aber auch gemeinsam den Kreuzesbal-
ken tragen. Das Bild zeigt das umfassende Mittragen 
beider. Simon hat getragen, den der alles trägt! Simon 

hat umfasst, den der alles umfasst! Das 
hat mit AN-NEHMEN zu tun. Sind wir, 
bist du, sind Sie bereit, Jesus in unseren 
Mit-Menschen zu erkennen? Sind wir 
bereit, am Leiden, am Schicksal, an der 
Krankheit anderer MIT-ZU-TRAGEN? 
Eine Kirche, die um sich selbst kreist 
und dabei Gott vergisst, wird leidun-
empfindlich. Wer hingegen in Gott ein-
taucht, taucht neben dem Menschen auf. 
Dabei kann der Weg auch in die andere 
Richtung verlaufen: Wer den Menschen 
begegnet, findet in diesen auch Gott! 
Genau diese Beziehungen wünsche ich 
uns, besonders jetzt in dieser Fasten- 

und Osterzeit! Möge uns Simons Vor-Bild zum Segen 
werden, darum bitte ich Gott! 
				        

Euer Kaplan Manuel      

Kaplan Manuel Sattelberger - Jesus und Simon von Cyrene - Bildbetrachtung

Kaplan Shiju Cyriac - Wie Christen in Kerala (Südindien) Ostern feiern

Liebe Pfarrgemeinschaft!
Kerala gilt als eine der ältesten christlichen Regionen 
außerhalb Europas. Nach kirchlicher Tradition brachte 
der Apostel Thomas im Jahr 52 n. Chr. den christlichen 
Glauben dorthin und gründete mehrere Gemeinden. 
Heute machen Christen rund 20 % der Bevölkerung 
aus. Sie gehören verschiedenen Kon-
fessionen an: der katholischen Kirche 
mit drei Riten (syro-malabarisch, sy-
ro-malankarisch und lateinisch), ori-
entalischen Kirchen, protestantischen 
Gemeinschaften sowie Freikirchen 
und Pfingstgemeinden.
In der Syro-Malabarischen Kirche  
dauert die Fastenzeit 50 Tage und be-
ginnt am Aschermontag. Viele Gläubi-
ge verzichten auf Fleisch, manche neh-
men nur eine volle Mahlzeit pro Tag zu 
sich. Regelmäßiger Kreuzweg, häufige 
Gottesdienste und eine schlichte liturgische Gestal-
tung prägen diese Zeit, in der auch keine kirchlichen 
Festfeiern stattfinden.
Die Karwoche beginnt mit einer feierlichen Palmpro-
zession mit Kokoszweigen. Am Gründonnerstag erin-
nert die Liturgie mit der Fußwaschung an das Letzte 
Abendmahl. In vielen Gemeinden wird ganztägige 
Anbetung gehalten. Am Abend findet das „Brotbre-

chen“ in den Familien, mit Pesaha-Appam (ungesäu-
ertes Brot) und Pesaha-Paalu (süße Kokosmilch) statt. 
Vater oder Mutter brechen und verteilen Brot und 
Getränk an alle Familienmitglieder. Einheit, Liebe 
und Dankbarkeit für die Eucharistie wird in Gebeten 
ausgedrückt. Der Karfreitag ist geprägt von der Passi-

onsfeier mit der Lesung der Passions-
geschichte und Kommunion, strengem 
Fasten und oft einem Kreuzweg im 
Freien. Karsamstag bleibt ein Tag der 
Stille. Am Vormittag findet eine Hei-
lige Messe mit Wassersegnung und 
Tauferneuerung statt. In der ganzen 
Karwoche wird Beichtgelegenheit an-
geboten, was die meisten Pfarrmitglie-
der auch nutzen.
Die Auferstehungsliturgie beginnt oft 
schon um 3 Uhr früh am Ostermorgen. 
Festlich geschmückte Kirchen, Prozes-

sionen und das symbolische Öffnen des „Grabes“ beto-
nen die Osterfreude. Es folgt das Festessen am Mittag 
mit Appam, Reis-, Fleisch- und Fischgerichten sowie 
Süßspeisen. Einen zweiten Osterfeiertag gibt es nicht.

Fotos S. 1: San Damiano Kreuz. Aus: https://franziskaner.at/san-damiano-kreuz/
                   Sieger Köder, Ostern in Assisi. Andachtsbild mit Text, Patmos Verlag
Fotos S. 2: Jesus und Simon von Cyrene. Andachtsbild ohne Text, Patmos Verlag
                   St. Mary´s Forane Church in Alakode, Kerala. Njan Kannur, Instagram
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Sakristei erstrahlt in neuem Glanz - Bitte um Spenden für Finanzierung

Sternsinger - Kunst am Aschermittwoch - Kaiserfest zum 90er

Die Sanierung und Neuausstattung unserer Sakristei 
konnte rechtzeitig vor Weihnachten abgeschlossen 
werden. Unser herzlicher Dank gilt allen ausführen-
den Firmen, allen freiwilligen Helfern und allen Spen-
dern! Um auch die Finanzierung dieses großen Pro-
jektes abschließen zu können, bitten wir weiterhin um 
Ihre Hilfe - sei es mittels Opferstock oder auf unser

Pfarrkonto: IBAN: AT09 2027 2000 0000 1040 
Ein herzliches „Vergelt`s Gott!“ im Voraus!

P. Janusz mit Pfarrteam, PKR und Mesnerteam

Heuer mussten unsere Sternsinger vor allem Kälte und 
Schnee trotzen, um die Weihnachtsbotschaft zu ver-
künden und Kindern in Not  (Schwerpunkt Tansania) 
zu helfen. Dank des großartigen Engagements vieler 
Kinder, Ministranten, Firmlinge, Pfadfinder und Ju-
gendlichen sowie zahlreicher Begleitpersonen und 
einem tollen Ankleide-Team wurde die Dreikönigsak-
tion wieder zu einem Erfolg. So konnten über 17.200 € 
gesammelt und weitergegeben werden. Ein herzliches 
„Vergelt’s Gott“ allen Beteiligten!

„Gedanken kunstvoll zu Papier gebracht“ – unter 
diesem Motto stand heuer die, bereits zur Tradition 
gewordene, Wortgottesfeier „Kunst am Aschermitt-
woch“. Die Meditation der kalligrafischen Bilder von 
Prof. Karl Blümel war eine gute Möglichkeit, sich auf 
die Fastenzeit, eine Zeit des Loslassens und der Besin-
nung auf das Wesentliche, einzustimmen. Die Harfe-
nistin Martina Hirnschall und Gerhard Wagner an der 
Orgel übernahmen die musikalische Gestaltung der 
liturgischen Feier unter der geistlichen Leitung von 
Kaplan Shiju Cyriac.

Passend zum Frühlingsbeginn am 1. März durften wir 
einen besonderen Fest-Sonntag mit Stadtpfarrer i.R. 
Franz Josef Kaiser erleben! Bei Kaiserwetter konnten 

wir ihm nach der Dank-Messe zum 90. Geburtstag, 
gestaltet vom Zwettler Kirchenchor, beim Hundert-
wasserbrunnen persönlich begegnen. Pfarrer Kaiser 
betonte, dass ihm das „miteinander unterwegs sein“ 
als Pfarrer immer wichtig war. Schmunzelnd fügte er 
hinzu: „Wir leben zwar in einer Demokratie, aber der 
Kaiser bin i!“. Ja, es stimmt, er ist unser Herz-Dechant 
und beliebter, unvergesslicher Seelsorger!  Die Ver-
treterinnen und Vertreter der Pfarren Zwettl-Stadt, 
Großglobnitz, Marbach am Walde, der Stadtgemein-
de, des Musikverein C.M. Ziehrer, der Pfadfinder und 
des Zwettler Singkreis bedankten sich für sein nach-
haltiges Wirken als Priester. Alle waren sich einig: 
Dieses „Kaiser-Fest“ wird in die Zwettler Geschichte 
eingehen!
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  Palmsonntag, 29. März, 10 Uhr:
Palmprozession von der Johanneskapelle zur 

Pfarrkirche, anschließend Gottesdienst
Karfreitag, 3. April, 15 Uhr:

Kinderkreuzweg, Treffpunkt Pfarrkirche
Ostersonntag, 5. April, 10 Uhr:

Auferstehungsgottesdienst mit Ostereiersuche

Kirchenmusik in der Pfarrkirche - Kirchenchor

Kinderliturgie - Karwoche und Ostern

Gründonnerstag  Ensemble des Kirchenchores - 
		  Lieder aus Taizé		
Karfreitag 	 Die Tonträger (Kirchenchor-Ensemble) - 
		  Passion von Andreas Gassner
Osternacht	 Kirchenchor - Proprium zur Osternacht 	
		  von Hermann Kronsteiner
Ostersonntag  Kirchenchor und Orchester - 
		  Messe in G-Dur von Franz Schubert
Pfingstsonntag Kirchenchor - Neues geistliches Lied

KMB- und Kath. Bildungswerk-Veranstaltungen

Katholische Frauenbewegung

Pfarrkaffee für die Ministranten

Mittwoch, 1. April 19.30 Uhr 
(Treffpunkt - Propsteistiege)
Kreuzweg auf den Propsteiberg
mit Kaplan Manuel Sattelberger
Dienstag, 7. April, 19.30 Uhr im 
Pfarrheim Zwettl - Infoabend 
mit P. Janusz Wróbel OFM 
Meine Kamerun-Reisen
Franziskanische Hilfsprojekte in Afrika
Mittwoch, 1. Juli 
Wallfahrt zur Friedenskapelle 
17.00 Uhr Treffpunkt am Dreifal-
tigkeitsplatz (mit Rad)
18.30 Uhr - Gottesdienst für den Frieden in der Welt 
Fahrt ist mit „Flotten Radlern“ möglich oder per Ei-
genanreise mit Auto.

Für die Osternacht wird die KFB wieder Kerzen gegen 
eine Spende anbieten. Am Dienstag, dem 15. Septem-
ber findet um 19.00 Uhr das Herbsttreffen im Pfarr-
saal statt.

Am Sonntag, 12. April findet von 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr 
ein Pfarrkaffee statt, dessen Reingewinn für die Minis-
trantenkasse verwendet wird.

Fest der EhejubilareFaschingssonntag - Kinderliturgie-Team

Im Rahmen einer Jubelmesse mit Paarsegnung feier-
te P. Janusz mit zwölf Ehepaaren in der wunderschön 
geschmückten Pfarrkirche deren rundes Ehejubiläum. 
Beim gemütlichen Teil im Pfarrheim gab es eine Aga-
pe mit Brötchen, Getränken, Kaffee und Kuchen. Das 
PGR-Team freute sich über die tolle Stimmung, Kaplan 
Shiju Cyriac über die nette Begrüßung im Pfarrsaal.

Am Faschingssonntag traten viele musikalische Talen-
te auf: Vacare Deo gestaltete den Gottesdienst, Kaplan 
Manuel hielt seine Predigt mit der Gitarre und schließ-
lich wurde vom Kinderliturgie-Team ein Geburtstags-
Ständchen für Sr. Karina und Kaplan Manuel gesungen.
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Gottesdienste - Fastenzeit - Ostern Fastenwürfel

Palmbesen gegen eine freie Spende

Bitte um Blumen für den Osterschmuck

Mit diesem Pfarrblatt erhalten Sie einen Fastenwürfel. 
Falls dieser nicht abgeholt wird, können Sie ihn bis 
zum 1. Mai während der Kanzleizeiten im Pfarrhof 
abgeben oder in die große Box in der Kirche werfen.

Für die Kreuzverehrung am Karfreitag ersuchen wir Sie, 
Schnittblumen für den Osterschmuck mitzubringen.

Zwettl-Stadt:	 8. April	 Dörfer:	 7. April
		  6. Mai			    5 Mai
		  3. Juni			    2. Juni
		  2. September		   1. September
		  7. Oktober		   6. Oktober
		  4. November		   3. November
Im Juli und August wird keine reguläre Krankenkom-
munion gebracht außer, wenn Sie diese wünschen und 
sich in der Pfarrkanzlei dafür anmelden.

Krankenkommunion / Krankensalbung

Anbetungstag der Pfarre

Maiandachten

Dienstag   31.03. von 	 09.00 Uhr bis 10.00 Uhr und 		
			   18.00 Uhr bis 19.00 Uhr
Mittwoch 01.04. von   18.00 Uhr bis 19.00 Uhr

Beichtzeiten vor Ostern

Palmsonntag  29. März 
08.00 Uhr 	 Hl. Messe 
10.00 Uhr 	 Palmweihe bei der Johanneskapelle, 		
		  Prozession, Hl. Messe 
 
Mittwoch  1. April 
19.30 Uhr 	 Männerkreuzweg Propstei 
 
Gründonnerstag, 2. April 
 
19.00 Uhr 	 Hl. Messe vom letzten Abendmahl 
		  Stille Anbetung bis 21.00 Uhr möglich 
 
Karfreitag  3. April 
19.00 Uhr 	 Karfreitagsliturgie 
 
Karsamstag  4. April 
20.00 Uhr 	 Osternachtfeier mit Speisenweihe, 		
		  davor Kerzenverkauf der KFB 
 
Ostersonntag  5. April 
08.00 Uhr 	 Hl. Messe mit Speisenweihe 
10.00 Uhr 	 Hl. Messe mit Speisenweihe 
 
Ostermontag  6. April 
10.00 Uhr 	 Hl. Messe  
 
Donnerstag  23. April - Anbetungstag der Pfarre 
8.30 Uhr 	 Hl. Messe 
9.00 Uhr 	 bis 20.00 Uhr eucharistische Anbetung 
 
Sonntag  26. April 
08.00 Uhr 	 Hl. Messe 
10.00 Uhr 	 Dankmesse zur 40ig Jahrfeier des 		
		  Hilfswerkes 
 
Freitag  1. Mai - Staatsfeiertag 
18.30 Uhr 	 Hl. Messe 
 
Sonntag  10. Mai 
08.00 Uhr 	 Hl. Messe 
10.00 Uhr 	 Hl. Messe -Vorstellung der Firmlinge 
19.00 Uhr 	 Maiandacht mit Zwettler Singkreis 

Dienstag  12. Mai - Bitttag 
19.00 Uhr 	 Bittprozession von der Bezirkshauptm. 	
		  zur Propsteikirche u. Hl. Messe 
 
Christi Himmelfahrt, 14. Mai 
08.00 Uhr 	 Hl. Messe 
10.00 Uhr 	 Hl. Messe mit Erstkommunion PVS 
 
Sonntag 17. Mai 
08.00 Uhr 	 Hl. Messe 
10.00 Uhr 	 Hl. Messe mit Erstkommunion ÖVS 

Bei allen Gottesdiensten zum Palmsonntag können sie 
gegen eine freie Spende einen Palmbesen mitnehmen. 
Der Erlös wird für die Sanierungsarbeiten in der Pfar-
re verwendet.

Am Donnerstag, dem 23. April findet der jährliche 
Anbetungstag der Pfarre statt. Nach der Hl. Messe um 
8.30 Uhr wird das Allerheiligste ausgesetzt bis 20.00 
Uhr. Der Anbetungstag endet mit einem feierlichen 
eucharistischem Segen. Wer eine Stunde oder eine 
halbe Stunde übernehmen kann, möge sich bei Pasto-
ralassistent Oliver melden.

Maiandachten finden - außer an Feiertagen - jeweils 
am Donnerstag um 18.00 Uhr in der Pfarrkirche und 
am Dienstag um 19.00 Uhr in der Bründlkirche statt. 
Am Muttertag, dem 10. Mai, wird um 19.00 Uhr auch 
eine Maiandacht in der Pfarrkirche sein, musikalisch 
gestaltet vom Zwettler Singkreis. 
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Herzlichen Dank für folgende Spenden

Elisabethsammlung u. Teeverkauf		     927,00
Priesterausbildung missio			      500,00
Dreikönigsaktion			              17.017,52
Spenden für Sakristeisanierung                         6.605,57

In die Ewigkeit Gottes sind vorausgegangen

† Franz Pamperl 
† Eleonore Bussecker 
† Alfred Steininger 
† Helga Zöhrer 
† Henriette Fraberger 
† Angela Almeder 
† Maria Wendt 
† Franz Floh 
† Herbert Stiermeier 
† Hilda Liel 
† Rosa Weissinger 

Im Sakrament der Taufe wurden neu geboren

* Liam Loidl 
* Emilia Prinz-Haider 
* David Schabes 

† Robert Gundacker 
† Margarete Zwettler 
† Johann Kienmeyer 
† Maria Weissinger 
† Samuel Prinz-Reiterer 
† Philipp Prinz 
† Hermine Pöltner
† Andreas Haushofer
† Herta Nagl
† Christine Obermann

* Lorenz Wagner 
* Timon Mottl

Pfingstsamstag  23. Mai 
10.00 Uhr 	 Firmung in der Stadtpfarrkirche 
19.00 Uhr 	 Vorabendmesse 
 
Pfingstsonntag  24. Mai 
08.00 Uhr Hl. Messe 
10.00 Uhr Hl. Messe 
 
Pfingstmontag  25. Mai 
10.00 Uhr Hl. Messe 
 
Donnerstag  4. Juni - Fronleichnam 
08.30 Uhr 	 Hl. Messe am Hauptplatz mit Prozession 
 
Sonntag  7. Juni 
09.00 Uhr 	 FF-Messe im FF-Haus mit Vacare Deo 
10.00 Uhr 	 Hl. Messe i. d. Stadtpfarrkirche 
 
Sonntag  14. Juni - Propsteikirtag 
08.00 Uhr 	 Hl. Messe 
10.00 Uhr 	 Hl. Messe in der Propsteikirche 
 
Donnerstag  18. Juni 
18.30 Uhr 	 Ökumenischer Gottesdienst in der 		
		  Evangelischen Kirche 
 
Freitag  31. Juli 
19.00 Uhr 	 Hl. Messe in der Bründlkirche 
 
Freitag  15. August - Patrozinium der Pfarre 
10.00 Uhr 	 Festmesse mit den Sternwallfahrern 		
		  und Kräutersträusserlweihe 
19.00 Uhr 	 Prozession vom Hauptplatz zur 		
		  Bründlkirche 
 
Freitag  28. August 
19.00 Uhr	  Hl. Messe in der Bründlkirche 

Freitag  25. September 
18.30 Uhr 	 Hl. Messe in der Propsteikirche zum 		
		  Hl. Erzengel Michael 
 
Sonntag  4. Oktober - Erntedank 
08.00 Uhr 	 Hl. Messe 
10.00 Uhr 	 Hl. Messe mit Segnung der Erntekrone	
		  am Hauptplatz 
 
Sonntag  11. Oktober 
08.00 Uhr 	 Hl. Messe 
10.00 Uhr 	 Jugendmesse mit Weihbischof Turnovszky 
 
Montag  26. Oktober - Nationalfeiertag
08.30 Uhr 	 Hl. Messe 

Gottesdienste - Pfingsten - Nationalfeiertag

Ökumenischer Gottesdienst

Kapellenmessen werden gefeiert am

Sommer: keine Sonntagsmesse um 08.00 Uhr

Am Do, 18. Juni findet um 18.30 Uhr in der evangeli-
schen Kirche ein ökumenischer Gottesdienst statt.

22. April um 19.00 Uhr in Gradnitz
29. April um 19.00 Uhr in Syrafeld
24. Juni   um 19.00 Uhr in Großhaslau
  1. Juli    um 19.00 Uhr in Gschwendt

In den Sommerferien entfällt von 5. Juli bis 6. Septem-
ber an Sonn- und Feiertagen die 8.00 Uhr-Messe.  

Caritas-Haussammlung

Im Juni und Juli sind wieder die Caritas-Haussamm-
ler/innen unterwegs, um Menschen in Not (in NÖ) zu 
unterstützen. Wir bitten um freundliche Aufnahme. 
Ihre Spende können Sie von der Steuer absetzen.

Hl. Messen in der Bründlkirche

Am Freitag, 31. Juli und Freitag, 28. August wird um 
19.00 Uhr eine Hl. Messe in der Bründlkirche gefeiert.



Gottesdienste - Allerheiligen und Allerseelen

TAIZE-GEBETE in Zwettl und Großglobnitz

Kirchen-Konzert in der Stadtpfarrkirche

Wallfahrten nach Linz - Medjugorje - Mariazell 

Jugendpastoral im Waldviertel
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Die Pfarren Zwettl-Stadt-Friedersbach-Großglobnitz-bedanken sich für die Unterstützung bei

Sonntag  1. November - Allerheiligen 
		  Keine Hl. Messe um 8.00 Uhr 
09.30 Uhr 	 Gedenken an die Gefallenen und Ver		
		  missten bei der Johanneskapelle 
10.00 Uhr 	 Hl. Messe 
14.30 Uhr 	 Totengedenken und Gräbersegnung 		
		  Propstei und Kirche/Syrnau

Montag  2. November - Allerseelen 
08.30 Uhr 	 Hl. Messe

Fotonachweis - sofern nicht beim Foto angeführt:
Ab Seite 3: Oliver Fontanari, Anita Altmann, Edeltraud 
Prinz, P. Janusz Wróbel, Franz Weiss

Kaplan Manuel, der Jugendseelsorger erzählt: Seit Sep-
tember 2025 bemüht sich das Team der JUPA-Wald-
viertel, Sarah Müllauer, Marie-Sophie Kümmel und 
ich, um die Jugendlichen in 5 Dekanaten und 135 
Pfarrgemeinden. Eines ist (uns) klar, wir können nur 
punktuell vor Ort sein! Trotzdem tut sich einiges in 
unserer Region. Zu folgenden Aktivitäten dürfen wir 
einladen: 
Jugendtreff im Zwettler Pfarrheim, Jupa-Raum 
28. März 2026, 19:00 Uhr (mit Messe um 18:00 Uhr)
30. Mai 2026, 20:00 Uhr (mit Messe um 19 Uhr)
Jugendmessen ON TOUR 
18. April 2026, 19:30 Uhr - Pfarrkirche Arbesbach 
27. Juni 2026, 18:00 Uhr - Pfarrk. Bad Großpertholz 
Jugendgebetskreis „JOY“
Jeden 2. & 4. Freitag im Monat, 19:00 Uhr, Bildungs-
haus Stift Zwettl (ab der Firmung & junge Erwachsene 
bis 35 Jahre)
Gebetskreis „JOY-UNITED“
12. April, 17. Mai, 21. Juni 2026, 15 Uhr, Bildungshaus 
Stift Zwettl (alle Altersstufen, Familien, mit Kinder-
programm)
Jugendkreuzweg am Karfreitag in Eggenburg 
3. April 2026, 20:15 Uhr, Start: Stadtpfarrk. Eggenburg
Jugendkreuzweg am Karfreitag in Zwettl
3. April 2026, 17 Uhr, Start: Kreuzweg zur Propstei 
(bei Schlechtwetter: Martinskirche)
„Nacht des Feuers“ für Firmlinge im Stift Zwettl:
10. April 2026, 17:00 Uhr -21:00 Uhr  
Medjugorje-Jugendwallfahrt zum Jugendfestival
2.-7. August 2026, mit Bus, Infos: s.muellauer@dsp.at
Jugend-Festmesse zu Ehren des Heiligen Carlo Acutis:  
11. Oktober 2026, 10:00 Uhr, Stadtpfarrkirche Zwettl 
Mit Weihbischof Stefan Turnovszky (Erzdiöz. Wien)

Sonntag, 19. April 2026
18 Uhr, Propsteikirche Zwettl (Bitte warm anziehen!)
Freitag, 29. Mai 2026 (=Lange Nacht der Kirche)
19 Uhr, Michaelskapelle/Karner in Großglobnitz
Sonntag, 14. Juni 2026
18 Uhr Michaelskapelle/Karner in Großglobnitz

Am Sonntag, 31. Mai 2026 findet um 15 Uhr in der 
Stadtpfarrkirche ein Konzert von Monika Martin statt.
Karten sind im Cafe-Restaurant Martini erhältlich. 

Unter anderen werden von Fa. Kerschbaum angeboten:
1. Mai - Wallfahrt auf den Pöstlingberg mit Kaplan 		
		  Manuel Sattelberger
25. Mai - Fußwallfahrt der Pfarre Großglobnitz nach 	
		  Dobra Voda (Kontakt Rupert Kreuzer)
8.-13. Juni - Wallfahrt nach Medjugorje mit Pfarrer 		
		  Franz Dangl
26. Oktober - Wallfahrt nach Mariazell mit Kaplan 		
		  Manuel Sattelberger

Ab sofort kann man über WhatsApp aktuelle Infos der Pfarre 
erhalten. Wer das möchte, kann sich gern bei Pastoralassistent 
Oliver Fontanari oder über die Homepage anmelden. Folge 
uns über Instagram: www.instagram.com/pfarrezwettlstadt
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Gottesdienstzeiten - Pfarre Zwettl-Stadt
Dienstag

08.30 Uhr	       Hl. Messe		          Pfarrkirche
Donnerstag

08.30 Uhr	       Hl. Messe		          Pfarrkirche
18.00 - 20.00 Uhr*Eucharistische Anbetung  Pfarrkirche

Freitag
17.30-18.15 Uhr    Beichtgelegenheit	         Pfarrkirche
18.30 Uhr	       Hl. Messe		          Pfarrkirche 

Samstag
19.00 Uhr*	       Hl. Messe		          Pfarrkirche

Sonntag
08.00 Uhr	       Hl. Messe		          Pfarrkirche
10.00 Uhr	       Hl. Messe		          Pfarrkirche
* Sommerzeit-Ordnung

Gottesdienstzeiten - Pfarre Friedersbach
 Dienstag

19.00 Uhr*	       Hl. Messe   	 	         Pfarrkirche	
* Sommerzeit-Ordnung		  	
			   Sonntag
08.30 Uhr 	       Hl. Messe		          Pfarrkirche

Gottesdienstzeiten - Pfarre Groß Globnitz

 Donnerstag
19.00 Uhr* Hl. Messe               Pfarrkirche/Ortskapelle
*Sommerzeit-Ordnung Samstag
17.30 Uhr  Hl. Messe*/Wortgottesfeier**   Pfarrkirche

*jeden 1./**jeden 3. Samstag im Monat - außer im Sommer
Sonntag

09.30 Uhr  Hl. Messe		                       Pfarrkirche

Röm.Kath. Pfarramt Zwettl-Stadt
Adresse: 3910 Zwettl, Kirchengasse 3
Telefon		 02822 52446
E-Mail		  pfarramt@pfarre.zwettl.at
Web		  www.zwettl.dsp.at
Pfarrmoderator P. Janusz Wróbel OFM 
0676 82 66 34 498 (außer Mo)
Sprechstunden in Zwettl nach Terminvereinbarung
Kaplan Manuel Sattelberger		
0676 82 66 34 385 (außer Mo)	
Sprechstunden in Zwettl nach Terminvereinbarung 
Kaplan Shiju Cyriac  0676 / 82 66 37 311 (außer Mo)
Pastoralassistent Oliver Fontanari		
0676 82 66 37 498 (Mo bis Fr) nach Terminvereinbarung

Kanzleistunden Pfarrsekretärin Sr. Gabriele in Zwettl
Mo	 09.00 - 12.00 Uhr und  14.00 bis 16.00 Uhr
Di 	 09.00 - 12.00 Uhr
Mi	 keine Kanzleistunden
Do	 09.00 - 12.00 Uhr 
Fr	 09.00 - 14.00 Uhr 

Kanzleistunden in Großglobnitz
Do	 15.00 - 17.00 Uhr Pfarrhof Großglobnitz

Kanzleistunden in Friedersbach
Letzter Di/Monat 15.00 - 17.00 Uhr Pfarrh. Friedersbach
Die Kanzlei- und Sprechstunden können kurzfristig 
wegen Krankheit/Ausbildung etc. entfallen.


